Deutsche Übersetzung der ACC-Satzung.

In Zweifelsfällen gilt die englische Version.
Satzung der ACC (Association for Community Colleges)

§ 1 Name, Hauptsitz und Definition der Association

a) Der Name des Vereins lautet Association for Community Colleges (ACC).
b) Die ACC ist eine gemeinnützige und nichtstaatliche Organisation.
c) Der Hauptsitz der ACC ist Århus Kommune, Dänemark. 

§ 2 Ziel der ACC
 
Ziel der Association ist, die Entwicklung einer aufgeklärten europäischen Debatte zu fördern. 

§ 3 Zweck der ACC 

Ein Schulsystem der Community Colleges
 auf einer allgemeinen europäischen Stufe wird als ein hervorragendes Mittel betrachtet, dieses Ziel zu verfolgen. ACC arbeitet für die Förderung der Idee, Schulen auf einem allgemeinen europäischen Level zu betreiben, indem sie

a) für die Errichtung eines europäischen Gesetzes arbeitet, das Community Colleges unterstützt.
b) die Ideen in die Praxis umsetzt. Zu diesem Zweck organisiert sie Community College Courses.

c) versucht, Einfluß auf Behörden auszuüben, von denen zu erwarten ist, daß sie die Entwicklung von allgemeinen europäischen Community Colleges unterstützt.

d) selbst ein europäisches Diskussionforum darstellt.

§ 4 Sprache der ACC

Die Sprache der ACC ist Englisch.

Individuals already engaged in institutions or associations working for the benefit of the public and on a democratic base, and who can substantiate this, are accepted as members. The decision of the board is final in matters of dispute.


§5 Mitgliedschaft

Als Mitglieder der ACC werden Personen akzeptiert, die sich bereits in anderen Institutionen oder Vereinen engagieren, die zum Allgemeinwohl der Öffentlichkeit und auf einer demokratischen Grundlage arbeiten, und dies belegen können. In Zweifelsfällen ist das Urteil des Vorstands entscheidend. 

§6 Mitgliedsbeitrag


Die Höhe des jährlichen Mitgliedsbeitrages soll von der regulären Generalversammlung festgelegt werden. Wenn ein Mitglied den Mitgliedsbeitrag nicht rechtzeitig zahlt, wird davon ausgegangen, daß das Mitglied aus der ACC ausgetreten ist. Nur jene Mitglieder, die ihren Mitgliedsbeitrag rechtzeitig gezahlt haben, bevor die Generalversammlung einberufen wird, haben das Recht, auf der Versammlung zu wählen.

§7 Reguläre Generalversammlung


Die reguläre Generalversammlung wird jedes Jahr im August abgehalten. Generalversammlungen sollten jedes Jahr an einem anderen Ort stattfinden. Auf diese Weise sollen Vor- und Nachteile ausgeglichen werden, die durch die verschiedenen Entfernungen verursacht werden. 

§8 Einberufung und Tagesordnung der regulären Generalversammlung

Die Einberufung der regulären Generalversammlung muß drei Monate vor der Versammlung stattfinden. Die Einberufung für die gewöhnliche Versammlung muß eine Tagesordnung als Minimum die folgenden Punkte und eine Liste der Anwärter für Punkt 4 umfassen.

1: Wahl des Moderators und des Schriftführers
2: Bericht des Vorstandsvorsitzenden
3: Vorstellung des Kassenberichts und seine Annahme
4: Wahl des Vorstandes
5: Wahl des Revisors
6: eingegangene Anträge
7: Der Vorstand gibt den Ort für die reguläre Generalversammlung des nächsten Jahres bekannt
8: Sonstiges
9: Verabschiedung des Protokolls

Anträge für die gewöhnliche Generalversammlung müssen dem Vorstand bis zum 1. Mai im Jahr der regulären Generalversammlung vorliegen. Dies schließt die Kandidatenvorschläge für die Vorstandswahlen ein (nicht jedoch für die Stellvertreter).

§10 Außerordentliche Generalversammlungen


Außerordentliche Generalversammlungen einschließlich einer Tagesordnung können vom Vorstand innerhalb einer Frist von einem Monat einberufen werden. Die Einberufung zur außerordentlichen Generalversammlung muß stattfinden, wenn mindestens 50% der Mitglieder diese schriftlich beim Vorstand beantragen. 

§11 Prozedur der Beschlußfassung auf den Generalversammlungen 

Entscheidungen werden gefällt durch Stimmenmehrheit der anwesenden Stimmberechtigten. 

§12 Einkünfte, Vermögenswerte und Konten.

Die Aktivitäten der ACC sollten finanziert werden durch Einkünfte, die von den jährlichen Mitgliederbeiträgen, von bewilligten Geldern, von Spenden und von Stiftungen stammen. Die Ausgaben der ACC sollen seine Einkünfte nicht übersteigen. ACC darf nur in Ausnahmefällen Darlehen aufnehmen und dies nur für einen kurzen Zeitraum. Die Haftbarkeit des Vereins ist beschränkt auf seine Vermögenswerte. Das Jahr des Rechenschaftsberichts ist das Kalenderjahr. 
§13 Rolle, Zusammensetzung und Konstituierung des Vorstandes

Der Vorstand ist verantwortlich für den alltäglichen Betrieb des Vereins und die Initiativen, die in Übereinstimmung mit §3 betrieben werden. Der Vorstand besteht aus einem Vorsitzenden, seinem Stellvertreter, einem Schriftführer, einem Schatzmeister und drei (3) weiteren Mitgliedern. Zusätzlich zu diesen gibt es zwei (2) Stellvertreter. Im ersten Jahr seines Bestehens werden sieben (7) Mitglieder in den Vorstand gewählt. Im folgenden werden drei (3) neue Mitglieder in den geraden Jahren und vier (4) neue Mitglieder in den ungeraden Jahren gewählt. Stellvertreter werden jedes Jahr gewählt. Der Vorstand konstituiert sich selbst. Bei Bedarf kümmert sich der Vorstand darum, eine ausreichende Anzahl von Kandidaten für die Vorstandwahl zu finden.

§14 Treffen und Entscheidungsfindung des Vorstands

Vorstandstreffen werden abgehalten, wenn der Vorsitzende (wechselweise sein Stellvertreter) es für notwendig erachten oder wenn vier (4) Vorstandsmitglieder dies verlangen. Es müssen mindestens zwei face-to-face Vorstandssitzungen pro Jahr abgehalten werden. Unabhängig von der Form des Treffens (per Internet, Telefon, usw..) muß ein Bericht verfaßt werden. Entscheidungen werden durch Stimmenmehrheit getroffen (bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden). Es müssen fünf (5) Vorstandsmitglieder anwesend sein, um Entscheidungen treffen zu können. Der Vorstand kann Ausschüsse einrichten, die sich um spezielle Aufgaben kümmern. Die Initiativen eines Ausschusses müssen dem Vorstand  vorgestellt und von diesem angenommen werden, um bindend zu sein. Ausschüsse arbeiten mit dem Vorstand zusammen.


§15 Prozedur, um Satzungen zu ändern

Um Satzungen zu ändern, bedarf es eine Stimmenmehrheit von 80% der anwesenden Stimmberechtigten. 

Nicht betroffen von dieser Regelung ist der Hauptsitz (§ 1,c), der vom Vorstand geändert werden kann. 

§16 Auflösung des Vereins

Der Verein kann in Übereinstimmung mit der Prozedur in §15 aufgelöst werden. Dies  kann jedoch nur auf einer außerordentlichen Generalversammlung stattfinden. Falls bei der Auflösung Geld übrig ist, wird in Übereinstimmung mit der Entscheidung des Vorstandes dieses Geld einem Verein oder einer Institution übertragen, die ähnliche Ziele verfolgt wie ACC. 

So entschieden bei der gründenden Generalversammlung bei Peoplesite, Aabenraa, Dänemark am 11. August 1999.

Wir definieren Community College Courses als Kurse, die in Übereinstimmung mit der Definition der Community Colleges abgehalten werden.
� ACC definiert Community Colleges als Schulen, 


die ihren Ausgangspunkt nehmen von einer Idee und einem Thema, definiert von einer nichtstaatlichen Gruppe von Leuten (dies kann definiert werden als ein Subsidiaritätsprinzip);


die idealerweise lange Kurse anbieten (vorzugsweise mindestens einmonatige Kurse); 


die Kurse zu Themen von allgemeinem europäischem Interesse organisieren in Übereinstimmung mit den Ideen jener Personen, die hinter der Schule stehen; 


an denen „die Kultur regiert“ – in der Weise, daß das Leben an der Schule gekennzeichnet ist durch die lokale Tradition und Kultur;


deren Zielgruppe Erwachsene sind, die den Willen zum Lernen haben und bereit sind, einen Teil der Kurskosten selbst zu bezahlen;


die ohne beunruhigende Prüfungen usw. arbeiten.





� Wir definieren Community College Courses als Kurse, die in Übereinstimmung mit der Definition der Community Colleges abgehalten werden.








